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DieungarischenTouristenvereineinWien.SonntagVor-¬
mittag wurden die Mitglieder der zu Besuch in Wienweilende
ung .TouristenvereineimRathausefeierlich begrüsst .Als
sich die Gäste im Stadtratssaale vesammelt hatten er¬
schien Vicebgm .Hierhammermit Stadtrat Hermann ,. R .Klau¬

und OberkommissärJiresch und begrüsste die Gäste mitfol¬
genderAnsprache :Ich gebemeinerFreudeüberJhrenBesuch
umsolieber Ausdruck ,da die Stadt Wieneine eifrigeFörde
rin des Touristenwesenmist .Ist sie sich dpch dessen be¬
wusst ,dassspecielldieserZweigausserordentlichviel
fürunsereStadtgeleistethat .Besondersderösterreichi-¬
scheTouristenklub ,dendie Gemeindeausserordentlichschätzt
hat für WienundseineherrlicheUmgebungsehr vielGutes
undSchönesgeschaffen .Es ist ja ein StrebendesGross¬

städters ,nacgdesTagesMühensichin GottesfreierNatur
zuergehen ,unddabeikannmannundieErfahrungmachen,dass

Menschen ,die die Natur lieben ,brave und guterMenschen
sind . .Jn diesemSinne begrüsse ich alles wasTouristik
heisstundimhhoffenur ,dasses denGästen ,welchejetzt
zuunsgekommensind ,beiunswohlgefallenmöge .Jchgebe
auchmeinerbesonderenFreudedarüberAusdruck ,dasssor
viele Damenerschienen sind ,denn diese die bestenKpostel
für alles Schönedassie gesehn .DerVicebgm.gedachte
dannnochder BeziehungenzwischenbeidenLändernundsagte :
Wir stehen unseren aufrichtigen ungarischen Freundenmit

Herzlichkeitgegenüberundich möchtenurwünschen,dass
sich diese Beziehungenimmerbesser gestalten ,dennwirge- ¬
hürennuneinmalzusammenundwollenauchzusammenbleiben.
LebhafteHoch-undEljenrufefolgtendenAusführungendes
Vicebgm.Hierhammer.- DerPräsidentdesung .Touristenve-¬
reines Prof .Dr .Thirring sagte :Es ist nicht das ersts

Maldassung .TpuristennachWienkommen,abersiesind
nochnie in so grosser Zahl undmit so . grosserFreudeer¬
schienen wie diesmal ,wo wir wussten ,dass wir nicht in eine
fremdeStadt kommenin der wir als Fremdebetrachtetwer- ¬
den .LänstangeknüpfteBandemitdemösterr .Touristen-¬
klub haben uns hieher geführt ,denn wir haben in ihmtreue

Freundegefunden,diefür diegleichenidealenZielebe-¬
geistert sind wie wir .Wirwissen auch sehr wohl ,dassdie
StadtWienaufdemGebietedestouristischenWesensundin
derPflegederLiebezurNaturGrossesegeleistethatund
unsimmereinleuchtendesVorbildseinwird .Wirbringen
unserenösterreichisckenKollegenaufrichtigeFreundschaft
entgegenundwirhoffen ,dassdieseFreundschaft ,dieses

zum ,sich verstehenundliebenlernennicht nurWohlegereichen
wirddenbeiderseitgenVereinensondernauchdenNationen
diesseitsundjenseitsderLeitha .(LebhafterBeifall ) .- ¬
DerVorstanddes tansdanubischenTouristenvereininOeden-¬
burgProf .HatyanführetausäWiehochdieTouristikin
dieserherrlichenStadtgehaltenwirdsehenwirindiesem
Augenblick,woanhoherSteilediewürdigsteVertretungder
Staft ,der Bürgermeister so schöne und begeisterte Worte
für die Bedeutungder Touristik gefundenhat .Wirsindaber

erfreut /auch ausserordentlich darüber ,dass uns Gelegneheitgeboten
wurdein diesenherrlichenPrunkräumenempfangenzu ,werden. -¬
Der Präsident des österr Touristenklub Matras drükte eben - ¬

falls denDankfür denEmpfangimRathauseausundbrachte
ein HochundElhemauf Vicebgm .Hierhammeraus ,in dasdie
Gästebegeistert einstimmten .- Nachdemdie Erschienenzur
Erinnerungein Albumder Stadt Wienerhalten hatten ,wurden

sie ,durchdiestädt .Sammlungengeleitet.
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